
Schwesig: MV ist Vorreiter und zeigt, wie 
zeitgemäße Ehrenamtsförderung aussieht 

 
 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig übergab der 
Ehrenamtsstiftung einen Zuwendungsbescheid für das Jahr 
2026. Sie sagte: „Das Land fördert die Arbeit der 
Ehrenamtsstiftung mit rund zwei Millionen Euro im Jahr. Das 
bleibt auch im aktuellen Doppelhaushalt für die kommenden 
beiden Jahre so. Trotz einer angespannten Haushaltslage 
investieren wir in das Ehrenamt. Denn wir wissen, was wir an 
unseren Ehrenamtlichen haben. Ob in der Freiwilligen 
Feuerwehr, im sozialen Bereich, in der Kultur: Ehrenamt hält 
unser Land zusammen.“ Sie danke allen Engagierten.  
 
„Mit einem Teil der Förderung leistet die Ehrenamtsstiftung 
konkrete Unterstützung vor Ort. Sie vergibt eine Million Euro 
Fördermittel im Jahr unter anderem für das Programm „Gutes 
tun in MV“, das sich ausdrücklich an Projekte richtet, die nicht 
von anderen, etablierten Fördermöglichkeiten profitieren. Mit 
einer Fördersumme von bis zu 3.000 Euro ist es auf den 
Bedarf kleinerer Vereine und Initiativen zugeschnitten“, sagte 
Schwesig. Davon hätten über 600 Projekte im letzten Jahr 
profitiert. Das Förderprogramm „Junges Ehrenamt“ helfe 
Menschen unter 27 Jahren, eigene Projekte im Verein 
umzusetzen. „Für diese beiden Programme wird es ab diesem 
Jahr möglich sein, die Verwendung des Geldes vereinfacht 
nachzuweisen. Damit gehen wir nach der digitalen 
Antragstellung einen weiteren Schritt in Richtung 
Bürokratieabbau“, so Schwesig. Dafür gelte der Dank dem 
gesamten Team und den Vorstandsmitgliedern der Stiftung.  
 
„Mit der Ehrenamtsstiftung haben wir seit 10 Jahren ein 
starkes, professionelles und bundesweit anerkanntes 
Landeskompetenzzentrum. Bundesweit gibt es nur fünf 
solcher Institutionen. Damit ist Mecklenburg-Vorpommern 
Vorreiter und zeigt, wie zeitgemäße Strukturen der 
Engagementförderung aussehen können“, betonte Schwesig. 
Die Stiftung schaffe gemeinsam mit den Ehrenamtlichen 
tragfähige Strukturen des Ehrenamts in Mecklenburg-
Vorpommern.  
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